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i den wirklich verwunderlich wenn ein katholiſcher Gelehrter j wurde am 6 Februar 1848 zu Neapel geboren und war in erſtern Der Fall Schnitzer dem an der deutſchen Univerſität das Verſtändnis für wiſſen Ehe mit dem Grafen Karl Dönhoff verheiratet 1886 wurde ſie
t er öffentſt rdentlt ſchaftliche Ueberzeugungstreue aufgegangen iſt an der Be Bülows Gemahlin

Nach Ehrhardt Schniter öffentlicher ordentlicher echtigung und Möglichkeit katholiſcher Fakultäten an deut
eſſor der Dogmengeſchichte an der Univerſität München ſehen Hochſchulen zu zweifeln beginnt Soll ein katholiſcher Keine Kriſis im Linksliberalismus

ſetzt in der Jnternationalen Wochenſchrift Nr 5 den
Tun gegen die Enzyklika fort und zwar ohne diplo

Fe tche Winkelzüge Die Klinge die dieſer Mann führt
chhaut den gordiſchen Knoaten der Situation die durch

die Enzyklika für die katholiſchen Fakultäten an den deut
ſchen Univerſitäten geſchaffen worden iſt Rom will keine
katholiſchen Fakultäten an den deutſchen Hochſchulen das

Piner langen Rede kurzer Sinn und knapper Schluß
Und hat er Unrecht Der Advokat den ſich die nun wieder

ige Germ verſchrieben hat Prof Heiner aus Frei
vurg der einzige deutſche Gelehrte der in dieſen Tagen
heben dem famoſen Commer ein Anerkennungsſchreiben aus

Vatitan erhalten macht in feinem Streitartikel gegen
Ehrhardt auf ſeine perſönliche Jmmunität Denunziationen
gegenüber a n Er fühle ſich durch die Maßnahmen

ar er Enzyklika gar nicht in ſeiner Lehrfreiheit gebunden
auch wenn er von allen Seiten überwacht werde denn er

e lehre eben nicht moderniſtiſch ſondern immer kirchlich kor
rekt Und zum Beweiſe daß auch die heutige ſpaniſchejeſui
tiſche Aera Pius X noch eine gewiſſe Bewegungsfreiheit für
die datholiſche Wiſſenſchaft zugeſtehe verweiſt er auf die
Vollandiſten denen noch niemand ein Hindernis in ihren
kritiſchen Arbeiten in den Weg gelegt habe Aber das
ſtimmt nicht Selbſt die Bollandiſten dieſe Blüte der katho
iſſchen Orthodoxte ſind den römiſchen Prälaten noch nicht
orthodox genug Prof Schnitzer beginnt ſeinen Aufſatz in

der Jntern Wochenſchr mit folgender Kennzeichnung
hte römiſchen Unfehlbarkeitsdünkels

e n der Benedictine 1907 XXVI e e derkur gieä er P Morin in einer zahlreichen und vor
nehmen römiſchen ammlung habe jüngſt ein römiſcher Prä
lat Vorſtand einer Kongregation bitter darüber Beſchwerdegeführt daß Gel wie die Bollandiſten P Griſar U Che

r e Morin ſelbſt ſich erlaubten öffentlich ſei
es in Vo en es in en Anſichten auszuſprechen
die auf eine oder Verbeſſerung in liturgiſchen Din
gen abzielten Darü im einzelnen zu ſchreiben iſt unſere
Sache betonte der Prälat ausdrücklich Wir römiſchen Prä
laten allein erfreuen uns des Beiſtandes und der Erleuchtung
des heil Geiſtes um ſolche Fragen zu behandeln Jene bilden

nur die ecclesia alscens wir aber die ecclesia docens
2 h Dieſe Einteilung der katholiſchen Kirche in eine über

die wiſſenſchaftlichen Ueberzeugungen ſouverän verfügende
römiſche Prälatenkamarilla und eine gehorſam nachplap

9 pernde tradierende katholiſche Wiſſenſchaft der geſamten
übrigen Welt iſt die naturgemäße Folge des Unfehlbarkeits
dogmas Zum Papſt gibt es nur einen Zugang den über
die jeweilig fungierende Anfehlbarkeitsregierung am Vati
kan Die Episkopate führen daneben nur ein Schattendaſein
Wehe aber wer ſich als einfacher Katholik an das Herz des

Vaters der Chriſtenheit ſelbſt wenden wollte das Schick
ſal der harmloſen Münſterſchen Jndexliga mag ihn ſchleu
nigſt eines anderen belehren Jſt es unter dieſen UAmſtän
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Otto Erich Hartleben an ſeine Frau
F Der ganze Otto Erich Hartleben lacht uns entgegen aus

n Briefen an ſeine Frau dieſen urecht friſchen unmittel
ten Kundgebungen eines ſonnigwarmen Gemüts die eben
e Neue Rundſchau Verlag S Fiſcher Berlin ihren

g Als köſtliche Gabe bringt Keine noch ſo ſorgſame und
e pfende Biographie könnte den prächtigen Otto Erich in

Semiüeg Friſche in all ſeiner hinter Spott ſich verbergenden
vor utsweichheit in aller ſeiner Charakterſauberkeit ſo echt

ans erſtehen laſſen wie jeder dieſer Briefe Wie Hart
igren dier ſeine Frau verhätſchelt und ſchulmeiſtert wie er
Raphüſch liebenswürdig heitere Vorleſung über den ortho
den en Unterſchied von das und daß hält wie er von
r ihr den Seitenſprung reumütig zu ihr zurückkehrt wie

doch zu freie Auffaſſung der Ehe predigt und im Grunde
teit ihn T nrücſtrebt wie zuletzt nur unbändige Gutmütig
Preis auſ r abwendig macht die er aber um keinen
äint e geben kann das geht aus den Briefen hervor deren

e wenige hier wiedergegeben ſeien

Mein liebes gutes Moppchen
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rſtändig und bring mich nicht zur Verzweifg

s

un 97nat v kann ich denn eine Hoffnung faſſen daß du je
eſer zwel Tegguns werden wirſt wenn du ſchon wegen

einen ſolch 2ge wo du länger in der Klinik liegen ſollſt
wülteſt en Lärm machſt dich ſo aufregſt und alſo los
jorn von r Geſundheit Mich hat dieſer dumme Jäh
acht Tagen t wieder ſo traurig gemacht wie ich ſchon ſeit
muß u cht mehr geweſen war wenn ich erſt anfangen
Zukunft ifeln daß es dir gelingen wird dich ſelber in
zu zügeln da Zaum zu halten und dein Temperament
kann mich der iſt es mit mir aus das fühl iſt deutlich dann
dann e her h Leben überhaupt nur noch anekeln ich habe
rgend eine Riete gezogen und wie ſollte ſich da noch

erf uen Arbeit und irgend ein Streben lohnen und mich
an ſo z dem Bewußſſein einen anderen Menſchen den

er

Profeſſor nicht auch einmal ſeine demütigende Lage ſatt be
kommen und in der Erinnerung daran daß er ein Deut
ſcher iſt ſeinem Herzen Luft machen dürfen Prof Schnitzer
tut das Er ſchreibt u a

er herrſchen gewohnt glaubt Rom auch die Ergebniſſe
der Forſchung erzwingen und den Gelehrten allen Ernſtes zu
muten zu können nur ihm Liebes Gutes und Angenehmes her
auszubringen und auszuſprechen Es wähnt die Wiſſenſchaft
kommandieren zu dürfen wie die ar Für wiſſenſnfrrde Ueberzeugungstreue geht ihm vollends Jede er
tänbnis ab Von ihrem Standpunkte aus kann die römtfche
Kirche ein inneres Verhältnis zur Wiſſenſchaft überhaupt nicht
haben Jhrer Lehre gemäß vom Heiligen Geiſte geführt und
erleuchtet erfreut ſie ſich ja ohnehin längſt des Vollbeſitzes der

Wahrheit Sie weiß deper von vornherein alles
eſſer iſt über allen P erhaben und von menſchlicher

Wiſſenſchaft und Gelehrſamkeit ſo ne ig daß ſie ſie
allein den Prüſtein und Maßſtab aller Wiſſenſchaft abgibt und
den Wahrheitsgehalt aller nicht etwa nur der theologiſchen
ſondern ſogar der profanen Forſchung nach der Uebereinſtim
mung mit ihren Lehren beſtimnit Der Gelehrte mag forſchen
jahre jahrzehntelang der römiſche Monſignore ent
cheidet ſo wenig er von der Sache verſtehen mag Und das mit
echt Denn der Gelehrte will und ſoll ja nur ermitteln was

Wahrheit iſt der Monſignore ſtellt feſt was kirchlich iſt
Die Gelehrten wie überhaupt die Prieſter und Gläubigen ſind
und bleiben ſo alt ſie auch werden mögen die einfältigen
Schäflein die des geiſtlichen Hirten die unmündigen Kin
der die der römiſchen Gängelung niemals entraten
können Sie machen zuſammen die Ecelesia discens aus die
lediglich zu hören und zu gehorchen hat Der heilige Geiſt
bildet das Monopol der Prälaten Die Laien insbe
ſondere nachdrücklich ſchärft es die Enzyklika ein mögen ſich ja
nicht erdreiſten in der Kirche mitſprechen zu wollen

Das ſind Worte nach denen es unmöglich eine Unter
werfung geben kann Die Augsb Poſtztg läßt ſich denn
auch ſchreiben daß der Fall Schnitzer ſehr einfach liege Die
Kirche werde nicht zögern was ihres Amtes ſei Das
ſtaatsrechtliche Nachſpiel mag intereſſieren Allein es werde
nur ein Nächſpiel ſern Sollte ſich wirklich der Staat auch
in dieſer Frage wieder zum Handlanger der Kirche er
niedrigen Soll der Fall Schnitzer wirklich ſo ausgehen
daß ihn die Kirche der Verachtung der Gläubigen preisgibt

die deutſchen Univerſitäten aber ſchweigen trotzdem er
ihren Lehrbetrieb gegen römiſche Knechtung mutig verteidigt
hat und von ihrem Geiſt bezwungen den Todesmut der
Ueberzeugung hatte Auf das Verhalten der deutſchen Uni
verſitäten ſind jetzt die jeſuitiſchen Machthaber in Rom
allein geſpannt und es iſt hohe Zeit daß hier etwas ge
ſchieht

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Fürſtin Bülow die Gemahlin des Reichskanzlers
feiert an dieſem Donnerstag den ſechzigſten Geburtstag Sie

e J v e eich ganz gewiß
ſei verſtändig und gut ja Das Leben iſt wirklich zu ernſt
und vielleicht wenn man es ernſt nimmt auch zu ſchön
als daß man es durch Launen und häßliche Eigenwilligkeiten
aufarbeiten oder verſchandeln ſollte Das muß doch mein
Moppchen nicht das ich ſo lieb habe und auf das ich ſonſt
ſo ſtolz bin Die Franzoſen nennen eine Geliebte Mai
treſſe d h auf Deutſch Herrin und dieſer Bezeichnung
liegt ein Verhältnis zugrunde in dem der Mann nach den
Launen und Eigenwilligkeiten des Weibes tanzt und vor
ihnen zittert ein Verhältnis wie ich es erſt jetzt wieder mit
Schauder und Schmerz bei H beobachtet habe Du achteſt
aber wie ich hoffe dich und mich zu hoch um ein ſolches Ver
hältnis zwiſchen uns zu wünſchen Du verſtehſt wie ich
hoffe daß das deutſche Wort Geliebte wie ich es auffaſſe
und mit mir alle die von der lebenden Generation für die
Zukunft in Betracht kommen auf ein Verhältnis ſich bezieht
das alle ſittlich ernſthaften und ſchönen Seiten einer Ehe
in ſich begreift ohne die häßlichen und gemeinen Seiten des
wirtſchaftlichen und geſellſchaftlichen Zwanges der zu 99
Prozent das eigentliche Weſen der bürgerlichen Ehe
bildet

Hannover 27 Oktober 1893
Mein liebes Moppchen
Mir ſcheint du haſt mit oder an mir wirklich eine gute

Partie gemacht Denn es iſt ja lächerlich aber wahr
ſo lieb wie ich dich nach allen mir aufſtoßenden Symp

tomen zu haben ſcheine ich weiß nicht aber ich glaube
ſo lieb kann dich alte Ziege wirklich kein anderer Menſch
je gehabt haben noch jemals haben Vielleicht iſt das eine
Anmaßung von mir da mich ja die Menſchen meiſtens für
einen herzloſen Genüßling halten aber ich ſelber kann mich
nur an die Symptome halten und dieſe ſprechen doch dafür
daß ich in dir mein liebes Weib verehre das mir viel mehr
wert iſt als mein immerhin ſterblicher Kadaver Wie
Gibhſt du mir nicht recht Nicht wahr wir wollen uns
dieſes klägliche Daſein ſo behaglich und liebenswürdig ein
richten wie wir beide zuſammen es mit unſeren beſcheidenen
Gemütskräften irgend können denn nicht wahr mehr
können Menſchen doch nicht zuſtande bringen und Höheresdie vaue hat unglücklich gemacht zu haben kann ich auf können ſie nicht leiſten Und in dieſem Sinne küſſe ich deine

Richt leben andere mögen das können ich nicht ſchönen kleinen Füße

nicht Alſo mein liebes gutes Moppchen

Die linksliberale tage en des Reichstages
verhandelte geſtern abend über verſchiedene innere Ange
legenheiten der freiſinnigen Parteien Die Nachricht daß
ein Scherbengericht abgehalten und die Ausſchließung einzelner Politiker wegen taktiſcher Meinungsverſchiedenheiten

verlangt werden ſollte entſpricht nicht dem Sachverhalt Es
wurde über einen Antrag verhandelt der ſich gegen per
ſönlich verletzende Angriffe wendet die außerhalb des Par
laments von Vertretern einer linksliberalen Partei gegen
einzelne Mitglieder der Fraktionsgemeinſchaft gerichtet wor
den ſind Es wurde einſtimmig beſchloſſen die Angelegen
heit dem auf Grund der Frankfurter Vereinbarungen ein
geſetzten gemeinfamen Einigungsausſchuß der drei links
liberalen Parteien zu überweiſen

Der Kaiſer und die Deutſche Vereinigung
Wie der Berliner Korreſpondent der Weſer Zeitung

von einer hochgeſtellten Perſönlichkeit erfahren hat liegt
das viel kommentierte Wort des Kaiſers Jch will kein Zen
trumskaiſer ſein durchaus in dem Sinne des Kaiſers wenn
die Worte vielleicht auch nicht authentiſch ſind Der Korre
ſpondent fügt hinzu daß gerade zu einer Paralyſierung der
feindlichen Kräfte im Zentrum die Deutſche Vereinigung
auf Anregung hoher der Krone beſonders naheſtehender
katholiſcher Fürſtlichkeiten mit der vollen Billigung des
Kaiſers ins Leben gerufen iſt

Ein Brief des Abg Paaſche
an einen Parteigenoſſen des Wahlkreiſes Kreuznach Sim
mern war unlängſt von der klerikalen Kreuznacher Ztg
veröffentlicht worden Der Brief bezog ſich auf den Wechſel
im Frühjahr 1906 und Abg Paaſche teilte darin mit daß er
eine Notiz des Berl Tagebl über ſeine Berufung ins
Kolonialamt durch die Nationalliberale Korreſpondenz
habe dementieren laſſen obwohl er tatſächlich vom Reichs
kanzler um Uebernahme des Unterſtaatsſekretariats gebeten
worden ſei Wörtlich hieß es in dem Briefe Sie können
ſich denken daß ich jetzt öffentlich nicht die Wahrheit ſagen
kann Wie die Köln Ztg nun mitteilt iſt der Brief
Paaſches dem Präſidenten des Nationalliberalen Vereins
Dr med Kühler aus einer auf ſeinem Schreibtiſch gelegenen
Mappe geſtohlen worden Auf ſeinen Antrag hat nun
mehr die Staatsanwaltſchaft Koblenz Unterſuchung gegen
Unbekannt wegen Diebſtahls eröffnet und in dieſer Sache
den Redakteur der Kreuznacher Zeitung Cappollo als
Zeugen laden laſſen Die Kreuznacher Zeitung teilt am
Montag mit daß der von ihr veröffentliche Brief nicht an
Dr Kühler ſondern an einen andern Vertrauensmann der
nationalliberalen Partei gerichtet ſei Es exiſtieren dem
nach zwei Paaſchebriefe gleichen Jnhalts die nun aber ſon
derbarerweiſe beide verloren gingen bezw abhanden kamen
Die Kreuznacher Zeitung ſchreibt daß ſie ohne jedes Zu
tun in den Beſitz des Briefes gelangt ſei und erklärt daß

ihr von einem Briefe an Dr Kühler nichts bekannt ſei

ne g TS T S 2 S e rJulius Hart iſt ein lieber Menſch Sein Koſewort für
alte Freunde lautet alte Ziege wir pflegen uns ſo an
zureden und ich erachte es in keinem Sinne für eine Pro
fanation des Wortes wenn ich dich auch mal ſo anrede
die beſondere Eigentümlichkeit der Dürre wie ſie ſonſt im
allgemeinen den Ziegen insbeſondere den alten Ziegen naoch
gerühmt wird trifft zwar auf dich im beſonderen Falle
leider in keiner Weiſe zu aber die Anrede als ſolche mußt
du mir trotzdem gütigſt geſtatten Gute Nacht Kuß

Dein Erich
Würzburg 23 Juli 1894

Mein liebes goldenes Moppchen
Deinen Brief der keine Moralpauke ſein ſoll habe ich

geſtern abend verdaut Bitte nimm unſere Ehe nicht in
dieſer Weiſe tragiſch Dadurch könnteſt du nur dir und mir
das Leben ſchwer machen Jch habe dich allerdings wie du
ſchreibſt aus Liebe zu meinem Weibe gemacht auch vör
aller Welt weil mich deine ſchlechte und ſchiefe ſoziale
Stellung ärgerte und quälte Aber nun und nimmer habe
ich damit etwa die Pflichten eines guten Ehemannes im
bürgerlichen Sinne des Wortes auf mich genommen Jch
kann keinen Zwang und keine Pflicht von außen her empfin
den das mußt du wiſſen wenn du mich kennſt und du kannſt
durch das Zitieren berühmter Ausſprüche berühmter Män
ner über die Pflichten des Ehemannes nur böſes Blut bei
mir machen Alſo Schwamm über die Weisheit des
Ehemannes Sch Jch küſſe dich herzlich Dein Erich

Ehiuſi 19 April 1896
Mein liebes goldenes Moppchen
Hier im Bahnhofsreſtaurant ſitzend hab ich dir ſchon

eben eine Karte geſchrieben aber das was ich auf dem Her
zen habe kann ich doch nicht auf Karten ſchreiben Jetzt wo
ich allein bin ohne meinen Reiſegefährten der meine Ge
danken immer noch ablenkte fühl ich erſt wie tief traurkg
ich eigentlich bin Jch muß ſehr viel trinken um nicht ekn
fach verrückt zu werden Des Morgens wenn ich aufwache
habe ich ein Angſtgefühl das ich dir nicht beſchreiben kann
und das erſt nach einigen großen Glas Wermuths wieder
weicht Jch habe die Empfindung als ob mir wohler würde
wenn ich mich einmal vor dir auf den Knien gründlich aus

welnen Kante meine Nerven ſind in einer Ueberſpan



ung gegen das
Branntweinmonopol

Der Verband deutſcher Spiritus und Spirituoſeninter
eſſenten und der Reichsverband deutſcher Gaſtwirteverbände
veranſtaltete geſtern in Berlin eine ſehr zahlreich beſuchte
Proteſtverſammlung gegen die im Reichsſchatzamt ausge
arbeitete Barnntweinmonopolvorlage Neben den Ver
tretern der Spiritus verbrauchenden Jnduſtrien und Gewerbe
waren auch eine Reihe freiſinniger Abgeordneter erſchienen
Nach einer ſehr lebhaften Debatte die ſich an ein Referat
anſchloß und an der ſich auch der freiſinnige Abg Fiſchbeck
beteiligte wurde eine Reſolution angenommen in wel

r ein Zwiſchenhandelmonopol verworfen wird weil da
durch die Exiſtenz der Spiritusintereſſenten vollkommen
untergraben und eine Mehreinnahme für die Reichsfinanzen
wegen des Rückgangs des Spirituskonſums nicht erfolgen
würde Weiter heißt es in der Erklärung Das gewünſchte
Ziel einer weſentlichen Vermehrung der Reichseinnahmen
läßt ſich auf dem Wege einer durchgreifenden Reform der
bisherigen Branntweinſteuergeſetzgebung vollkommen und
unter gleichzeitiger Schonung der Jntereſſen der beteiligten
Jnduſtrien erreichen wenn anſtelle der bisherigen Einzel
ſteuern der Brennſteuer Materialſteuer der Maiſchraum
teuer und der Verbrauchsabgabe eine einheitliche Fabrikatene etwa in der Höhe der derzeitigen Belaſtung des Kon

ſums von Mk 90 erhoben und die Kontingentsvergünſtigung
aufgehoben wird unter Berückſichtigung der beſonderen Ver
hältniſſe Süddeutſchlands und der Kleinbrennereien Jm
Intereſſe der wirtſchaftlichen Gerechtigkeit halten wir es für
notwendig bei einer derartigen Reform die beſtehenden ge
werblichen Brennereien gegen die land wirtſchaftlichen nicht
unterſchiedlich zu behandeln

Emden erhält Artillerie
Die Emdener Zeitung beſtätigt die Meldung von der

geplanten Garniſonierung von Fußartillerie in Emden der
Koſtenaufwand der der Stadt durch den Kaſernenbau ent
ſteht wird auf 116 Millionen Mark angegeben

Eine

Das Reichsvereinsgeſetz
Die Kommiſſion des Reichstages für das Reichsvereins

geſetz nahm 8 2 welcher vorſchreibt daß die Satzungen und
das Mitgliederverzeichnis der zuſtändigen Polizeibehörde
einzureichen ſind mit der Aenderung an daß von der Vor
ſchrift daß die Satzungen in deutſcher Sprache
einzureichen ſind Ausnahmen von der höheren Verwaltungs
behörde zugelaſſen werden können und daß Perſonenmehr
heiten die vorübergehend zuſammentreten um Vorbe
reitengen für Wahlen zu öffentlichen Körperſchaften zu
Tun nicht als Vereine im Sinne des Reichsvereinsgeſetzes
gelten

Eine ſtudentiſche Ehrung für Profeſſor Merkle
Die Würzburger Studentenſchaft hat ohne Unterſchied

der ſonſtigen Anſchauungen einmütig Profeſſor Merkle mit
Ausnahme der katholiſchen Verbindungen und Vereine eine
Adreſſe folgenden Wortlautes überreicht

Unterfertigte Korporationen erlauben ſich an Sie hoch
geehrter Herr Profeſſor hierdurch einige Worte der Verehrung
und Dankbarkeit zu richten Mit regſtem Jntereſſe haben Würz
burgs Studenten die Entwicklung jener unſeligen Angriffe ver
folgt durch die das Andenken des hochgelehrten Herrn Profeſſors
Dr Schell in Staub und Schmutz gezogen werden ſollte Aber
höher ſchlug jedes treue deutſche Studentenherz als ſich unter
den Lehrern der Alma Julia der Mann fand der mit Mut und
Tatkraft den gehäſſigen Angriffen entgegentrat und ſich aus inner
ſter Ueberzeugung für ſeinen in Gott ruhenden Herrn Kollegen
auf die Schanze ſtellte Wer ſo wie Sie ſein volles Herz nicht
wahrend der Menſchheit ſeine Gefühle offenbart der muß ge
wärtig ſein daß auch er angegriffen werde und daß jetzt auch auf
ihn die vergifteten Geſchoſſe geſchleudert werden würden Dank
Jhrer Energie ſind dieſe Giftpfeile die nicht nur auf die Ehre
und das Anſehen Jhrer Perſon gerichtet waren ſondern die auch
den guten Ruf der Hochſchule gefährden ſollten abgeprallt und auf
die eigenen Schützen zurückgeflogen Die Angriffe brachen ſich an
der Gerechtigkeit Jhrer Sache Als Sieger blieben Sie auf der
Walſtatt Unterfertigte Korporationen empfinden es als ein
Herzensbedürfnis Jhnen hochverehrter Herr Profeſſor höchſte
Anerkennung und ſtolze Bewunderung für Jhr Verhalten und
Jhr Handeln auszuſprechen Sie verehren in Jhnen den wahren
Freund der akademiſchen Jugend den warmen und eifrigen Ver

r e

nung wie ich ſie niemals früher gekannt habe O habe doch
Mut du biſt die Stärkere von uns beiden ich gehe ja einfach
in Scherben wenn du mich nicht halten willſt

Dein Erich

Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues aus dem älteſten Aegypten

letzten Jahre die die britiſche Schule für Archäologie in Aegypten
unter Leitung von Profeſſor Flinders Petrie unternommen hat
haben wichtige neue Funde zutage gefördert und ſind von inter
eſſanten kulturhiſtoriſchen Ergebniſſen begleitet geweſen Sie
haben nicht nur unſere Kenntnis der früheſten Epochen ägyptiſcher
Kultur erweitert ſondern auch die Verbreitung dieſer Zivili
ſation über ein weites Landgebiet klargelegt Bisher hatte man
Spuren der früheſten Könige nur in Oberägypten bei Abydos auf
gedeckt nun find Anzeichen ihres Wirkens auch in der Nähe von
Kairo gefunden worden So wird durch die letzten Ausgrabungen
erwieſen daß ſchon während der erſten Dynaſtie eine gleichförmige
Kultur über das ganze Land verbreitet war und während einer
Zeit von einigen Jahrtauſenden eine gemeinſame Regierung ge
meinſame Anſchauungen und Gebräuche eine gleiche Kunſthand
habung hier vorwaltete Die Einzelheiten der Steinarbeiten und
der Ornamentik bei Tongefäßen ſind ſchon während der erſten
Dynaſtie bei Funden identiſch die mehr as 300 engl Meilen von
einander entfernt ans Licht gebracht worden ſind Die Gegend
in der während des letzten Jahres die Ausgrabungen ſtattfanden
liegt mehr als eine Meile ſüdlich von den Pyramiden von Gizeh
Hier wurden 52 Gräber um ein Königsgrab herumliegend auf
gefunden Man fand in ihnen Tongefäße in Körben Behältniſſe
aus Schiefer die rote und ſchwarze Farbe enthielten und wohl von
Malern oder Schreibern gebraucht wurden glaſierte Tongefäße
elfenbeingeſchnitzte Schmuckgegenſtände und ſchöne Nadeln aus
Gold mit winzigen Augen geſchmückt Das Alter dieſer Fund
ſtücke wird beſtimmt durch ein Tonſiegel welches ausgegrahen
wurde und das den Namen des Königs Zet des dritten Königs
der erſten Dynaſtie trägt Jn einem anderen großen Grabe
wurden Siegel der zweiten Dynaſtie gefunden und in einem
dritten Siegel der dritten Dynaſtie Das letztere Grab enthielt
65 kleine ſteinerne Murmeln die ſchön verziert ſind und wohl zu
einem altägyptiſchen Spiel gedient haben So iſt die Exiſtenz
eines Würfelſpiels ſchon für die ältelte ägyptiſche Zeit jeſtgelegt

Die Ausgrabungen im

m

Zu Riſeh in der Nähe von Aſyut in Oberägypten wurde ebenfalls

tekdiger khrer Sache und den wahrhaften Vorkämpfer deutſchen
Studententums Unterfertigte Korporationen bitten Sie hoch
verehrter Herr Profeſſor dieſe Adreſſe als Zeichen des Dankes
und ihrer Verehrung hochgeneigteſt entgegennehmen zu wollen
Frankonia Moenania Raſſovia Rhenania Gueſtphalia
Makaria Arminia Cimbria Germania Bavaria Alemannia
Asciburgia Teutonia Salia Wirceburgia Veda Adelphia
Akademiſcher Geſangverein

Die katholiſchen Verbindungen beteiligten ſich deshalb
nicht weil ſie bereits Gelegenheit gefunden hätten ihrem
verehrten Ehrenmitgliede Dr Merkle ihre Sympathien kund
zugeben

Ueber die Perſönlichkeit des Fürſten Bülow
veröffentlicht Graf Ernſt zu Reventlow eine Schrift Heft III/IV
der im Virgil Verlag Charlottenburg, von Willy Leven heraus
gegebenen Eſſays Perſönlichkeiten in der er zu Ergebniſſen
kommt die ſicher vielfach beſtritten werden Graf Reventlow
nennt Bülow einen Mann von großen Verſtandesgaben die er
von Jugend an von Fleiß Pflichttreue und Ehrgeiz getrieben
und immer zielbewußt entwickelt und erweitert habe und ſagt
weiter

Der Ehegeiz iſt nicht ſo ſtark und vor allem nicht ſo leiden
ſchaftlich um ihm den Blick für das was er ſicher erreichen zu
können glaubt zu trüben Seine Natur iſt nicht leidenſchaftlich
genug ſeine Neigung zu Gedankenaustauſch und zur höheren Ge
ſelligkeit überhaupt und endlich der nicht nur durch Erfahrung er
worbene ſondern in ſeinem Charakter liegende Skeptizismus be
wahren ihn davor daß die Menſchenverachtung ihm die Freude
am Daſein und die Genußfähigkeit nehmen Er iſt fleißig und
ohne Zweifel immer geweſen Er hat den Drang nach Bildung
im höchſten Sinne und zieht eine allgemeine Orientierung auf
den zahlreichen und weiten Gebieten vertiefter Beſchäftigung
innerhalb eines einzigen verhältnismäßig engen Sektors vor

Reventlow rühmt Bülows philoſophiſche Betrachtungsweiſe
und betont daß Bülow keine Kampfnatur aber furchtlos und
zuweilen von einer wohltuenden kalten Härte ſei Dieſes Wohl
tuende ſieht Reventlow namentlich in zwei Vorgängen dem Ver
halten beim Zolltarif und in der Polenfrage eine nicht ſonder
lich ſcharfſinnige Kritiſierung denn in beiden Fällen war es die
Härte des Stärkeren gegen den Schwachen einmal im Jntereſſe
des exzeſſiven Agrariertums das andere Mal gegen die entrech
teten Polen Jn der Einzelbeurteilung erkennt er beſonders Bü
lows auf Ausgleich und Retouche gerichtete Gewandtheit an ver
mißt aber an ihm den leidenſchaftlich vorwärts drängenden Willen
Bülow betrachte ſich in zu hohem Maße als Komponente verſchie
dener auf ihn wirkender Kräfte und ſei zu geneigt eine Situation
für gegeben zu betrachten Schließlich weiſt Reventlow noch auf
die Hypertrophie der diplomatiſchen Seite in Bülows Weſen hin
Er meint zum Schluß der deutſche Reichskanzler werde als Reichs
kanzler nur ſchwer erſetzt werden können Einen Staatsmann
mit mächtigem Willen brauche das Deutſche Reich einen geborenen
Führer zur Tat Das ſei Bülow nicht er ſei der Mann der
Gegenwart der Rechenkünſtler der Lage und der ſogenannten ge
gebenen Faktoren einer Politik des Ausgleichs des Einleitens
und Abwartens Wo aber ſei jener Führer und ſei das heutige
Deutſchland ſo daß er ſeine Eigenſchaften in Taten umſetzen
könnte

Der Deutſche Verband für Frauenſtimmrecht
hat an die Hammer der Abgeordneten in Bayern das Geſuch ge
richtet bei der Formulierung des Geſetzes betreffend Errichtung
einer Landwirtſchaftskammer den Frauen das gleiche Wahlrecht
wie den Männern erteilen zu wollen Dieſe Forderung hat ſchon
die württembergiſche Regierung bei ihrem Geſetzentwurf über die
Landwirtſchaftskammer Rechnung getragen indem ſie alle Land
wirte welche die Landwirtſchaft als Unternehmer oder Betriebs
leiter tatſächlich betreiben zur Wahl befähigt erklärt und den
Frauen die Ausübung des Wahlrechts freigibt

Allgemeine Mitteilungen
Der Geſetzentwurf über die Arbeitskammern iſt

geſtern wie angekündigt im Reichsanz veröffentlicht worden
Wie eine parlamentariſche Korreſpondenz hört hatte der

Kriegsminiſter vor einigen Tagen dem Reichskanzler ſeine
Bereitwilligkeit erklärt vor Antritt des Urlaubs aus dem
Amte zu ſcheiden da er es nicht für opportun hält daß ein
Kriegsminiſter längere Zeit außerhalb des Vaterlandes verweilt

Die Stelle eines Miniſterialdirektors in der Bauabteilung
des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten ſoll am 1 April dieſes

Jahres nen errichtet werden Nach den S R N in
Poſten der demſelben Miniſterium angehörende Geh Fr dieſen
rungsrat Peters in Ausſicht genommen der als Deze berregie
die Frage der Schiffahrtsabgaben in weiten Kreiſen betget für

worden iſt nnt eKriegsminiſter v Einem wird ſeinen Urlauh ur
herſtellung ſeiner Geſundheit zunächſt in Kairo zubringen et

Geheimer Oberfinanzrat Müller von der Dr
Bank dementiert die Meldung daß ihm die Stelle im Reihe
amt angeboten worden ſei sſchat

Ausland
Die Vorgänge in Portugal

Die Neuwahlen für die Cortos ſollen im April ſtattft
Die Entſendung eines britiſchen Geſchwaders nach Liſſabo finden
damit motiviert daß erklärt wird ſie ſeien zur Teilnahm ird
der Leichenfeier für König Carlos nach dem Tajo beordert
der König die Würde eines engliſchen Admirals beſeſſen t da
Das neue Miniſterium will alsbald eine Amneſtie in Vor abe
bringen Eine Abordnung der republikaniſchen Partei c
beim Miniſterpräſidenten Ferreira um ihm mitzuteilen d Sien
mit den Königsmördern nichts zu tun habe Die Meldung vrhr

Ausbruch einer Revolution in Oporto
wird von dem portugieſiſchen Kriegsminiſter dementiert
Königinmutter Maria Pia hatte einen heftigen Auftritt mit
Franco und nannte ihn des Königs Toten gräber Aus den
Totengemach des Königs wo ſich die Königin Amalie bei den
Leichen aufhielt wird folgender Auftritt gemeldet Als plötlig
Franco eintrat wies die Königin auf die Leichen und ſagte Hie
iſt ihr Werk Franco erbleichte ſtotterte einige Worte und ver
ließ den Raum während die Königin in Tränen ausbrach Reg
der Liſſaboner Zeitung El Mundo iſt es ausgeſchloſſen d
mit der Armee und Marine zu Kämpfen kommt

Dom Miquel von Braganza
der Kronprätendent hat plötzlich eine myſteriöſe Reiſe na
Griechenland unternommen Das neue Kabinett ſetzt ſich zu
ſammen aus zwei Progreſſiſten zwei Konſervativen und zwei
parteiloſen Miniſtern Der Kabinettschef iſt gleichfalls partei
los Zunächſt ſollen die Diktaturerlaſſe wieder abgeſchafft und
die parlamentariſche Jmmunität ſowie die Organe der Selbſt
verwaltung der Kommunen und Provinzen wiederhergeſtellt
werden Franco hat ſich endgültig von der Politik zurückgezogen
Er beabſichtigt auf ſeiner Reiſe von Gibraltar wo er an Vord
eines engliſchen Kreuzers erwartet wird in London und Frank
reich kurzen Aufenthalt zu nehmen Jn Liſſabon wurden geſtern
drei Perſonen verhaftet die an der Ermordung des Königs un
mittelbar teilgenommen haben Jn Madrid zirkuliert das Ge
rücht der

neue portugieſiſche Kriegsminiſter ſei ermordet
worden Jnfolge der großen Strenge mit der die Liſſaboner
Regierung die für die Provinzſtädte und die Kolonien beſtimmten
Nachrichten zenſuriert ſind im Lande die unglaublichſten Gerüchte
verbreitet Unter anderem heißt es dem Tag zufolge der Her
zog von Connaught werde nach der Leichenfeier als eine Art
Reichsverweſer in Liſſabon bleiben in Oporto werde ein britiſcher
Admiral als Hafenpräfekt walten Lourengo Marques ſei an
England für 99 Jahre in Pacht gegeben und dergleichen mehr
Die Bevölkerung glaubt alles nur nicht die offiziöſen Depeſchen
die von abſoluter Ruhe in der Hauptſtadt und geregeltem Ver
kehr der öffentlichen und privaten Geſchäfte berichten Nach einer
Liſſaboner Meldung des Matin vermutet man daß Dom
Mi quel ſich von Viareggio

nach Oporto begeben
habe wo er unerkannt zu agitieren hoffe Der König von Por
tugal hat ſein Leben auf eine Million Frank bei der franzöſiſchen
Lebensverſicherungs Geſellſchaft Urbaine verſichert Die Mar
länder Verſicherungs Geſellſchaft iſt bei dieſer Verſicherung mit
15 000 Frank beteiligt Dem Londoner Daily Expreß wird aus
Liſſabon telegraphiert Der frühere Premier Franco erklärte dem
Vertreter des Daily Expreß in einem Jnterview Jch bin nicht
verantwortlich für die Morde Sie wurden von Feinden der
Geſellſchaft begangen welche zu keiner politiſchen Gruppe ge
hörten Jch tat alles in beſter Abſicht Der neue Premier
Amaral erklärte demſelben Korreſpondenten Jch bin gewählt
weil ich keiner politiſchen Gruppe angehöre und daher die Führer
Oppoſition nicht verletzen kann
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eine große Begräbnisſtätte aufgedeckt die unter dem von den
Hügeln heruntergewaſchenen Sand verborgen geweſen war Da
durch wurden die Funde im Zuſtande faſt völliger Unverſehrtheit
erhalten und die Entdeckung einer ganz eigenartigen Zahl von

Seelenhäuſern ermöglicht Es ſind das kleine Modelle
von Häuſern die die wirkliche Wohnung des Verſtorbenen dar
ſtellen ſollten und auf ſein Grab geſetzt wurden um der vom
Körper befreiten Seele einen Aufenthalt zu gewähren Da ſolche
Seelenhäuſer den reichſten wie den ärmſten Toten aufs Grab ge
ſetzt wurden bieten ſie uns ein vorzügliches Anſchauungsmaterial
für die Formen des Privathauſes zu Beginn des mittleren Reiches
Die einfachſte Form des Seelenhauſes iſt ein ziemlich roher Bau
der nur aus einem Raum mit ein oder zwei Oeffnungen und einem
niedrigen Dache beſteht Merkwürdigerweiſe hat ſich dieſe typiſche
Wohnung der niederen Klaſſen im Laufe der Jahrhunderte faſt
gar nicht verändert ſo daß dieſe einfachſten Häuſer eine ver
blüffende Aehnlichkeit mit den Hütten der heutigen Bewohner
aufweiſen Viele der Häuſer zeigen bereits einen reicher ent
wickelten Typus Sie haben ein oberes Stockwerk das von einer
Veranda bekrönt wird zu dem man auf einer zum Dach führenden
Treppe hinaufſteigt oder eine Hütte iſt angebaut die einen Vor
ratsraum enthält Der vollkommenſte Typus des Seelenhauſes
hat Windöffnungen ähnlich denen an heutigen ägyptiſchen
Häuſern eine obere Veranda am Dach enthält mehrere Räume
mit verſchließbaren Türen und verſchiedene Vorratskammern ſowie
Nebengelaß Jn ihnen fanden ſich in winzigem Format ausge
führtes Hausgerät und Möbel vor Da findet man Betten mit
Kopfkiſſen Seſſel eine Frau die Brot bereitet uſw Die Einzel
heiten der Vaukonſtruktionen zeigen eine große Geſchicklichkeit im
Anlegen von Bogen die ſowohl beim Bau der Treppen wie der
Dächer in kunſtvoller Weiſe angebracht ſind Sehr komplißziert
ſind die Ventilationsvorrichtungen die ſich bei einigen dieſer
Seelenhäuſer finden So iſt in dieſen winzigen Abbildern wirk
licher Menſchenwohnungen mit höchſter Treue für all die kleinen
Bedürfniſſe des Lebens geſorgt auf daß der Abgeſchiedene nichts
von ſeinen täglichen Gewohnheiten und von ſeiner liebgewonnenen
Umgebung vermiſſe Augenſcheinlich war jedes Haus für eine
Seele beſtimmt Eine andere Entdeckung beſtand in einer Reihe
ſehr ſchöner Särge die in einem unberührten Grabe gefunden
wurden Die äußeren Wände ſind prachtvoll bemalt und äbneln
in ihrem Ornament einer Flächenbehandlung wie ſie ſich ſonſt
bei Moſaikarbeiten findet Die Särge ſind rechteckig und ſehr

groß ſie enthielten prächtige Mumienkäſten von vorzüglicher
Arbeit Jn den Gräbern wurden auch zahlreiche Statuetten ge
funden ſechs bis elf Zoll hoch Tote darſtellend und ihre Diener
ſchaft die letzteren tragen mit ſchönen würdigen Bewegungen
Körbe auf den Köpfen und Gefäße in den Händen die die v
Opfer beſtimmten Früchte enthalten Die merkwürdigſten e
vielleicht waren zwei kleine ſehr fein und natürlich ausgeführn
Modelle von Flußſchiffen die einen Einblick tun laſſen in n
Segelkunſt und Schiffstüchtigkeit der Nilfahrer vor 4000 dere
Segel Maſt Steuer und Schiffskabine ſind auf das vorzüglich
erhalten die Schiffer ſelbſt ſind bei ihrer Arbeit dargeſtellt Du
gute Exemplare von Waffen aus dieſer Zeit in Kupfer gefer
wurden ebenfalls aufgefunden Das ſchönſte Stück iſt ein x
mit einem prächtigen Griff aus Ebenholz und Silber u
in Granit ausgeführte Sitzfigur des mittleren Reiches wur et
Tage gefördert Aus einer viel ſpäteren Epoche etwa 1000 v e
ſtammen eine große Anzahl ſeltſamer Statuetten die a iben
gearbeitet ſind und alltägliches ägyptiſches Leben und Tr logie
illuſtrieren Die Grabungen der britiſchen Schule für r Tire eht
werden in dieſem Jahre in den Ruinen von Memphis ſoeben
und verſprechen an dieſer ſo wichtigen Stelle ägyptiſchen

und Handels den günſtigſten Fortgang e
enEin Realſchüler als Erfinder eines Photophonographen ermr Akademie der Wiſſenſchaften in Wien hat du drrg

Realſchüler die Beſchreibung eines photophonographiſchen im
rates eingeſandt der von der Akademie angenommen r Im
Sitzungsberichte vom 2 Januar veröffentlicht worden d einer
weſentlichen enthält die Beſchreibung folgendes Das per Sam
Lichtquelle ausgehende Strahlenbündel wird mittels einTrehlen
mellinſe konvergent gemacht Die Vereinigunggsſtelle der
iſt teilweiſe durch ein Plättchen abgeblendet das mit
membrane in Verbindung ſteht Das Strahlenbünde r
dieſer Art entſprechend den Schallwellen mehr oder per Durch
blendet und gelangt entweder unmittelbar oder nach de bewegel
gang durch Linſen auf einen ſich ſenkrecht zur Linſenachſeniſn ent
den Film Um das Geſpräch zu reproduzieren wird der e bündels
wickelt und hierauf durch den Sammelpunkt eines Strahlen ieldet

durchbewegt Das Strahlenbündel gelangt entweder un in
oder nach dem Durchgang durch Linſen zu einer Selenzelle Gom
den Stromkreis eingeſchaltet iſt der ein Telephon enthält Han
Standpunkte der wiſſenſchaftlichen Theorie iſt gegen Aeie die
legungen nichts einzuwenden es wird ſich aber fragen
praktiſche Ausführung ſich dazu verhält
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Die früheren Aktenkake
iche Ereignis in Liſſabon bringt die früherene die auf fürſtliche Perſonen und auf

gttenta Staatsoberhäupter ausgeführt wurden Jhre Zahl
b groß tödlichen Erfolg haben im Laufe des letzten
ſt 13 Jahrhunderts die Attentate nur auf die folgenden
halrenen gehabterſ cm Herzog von Parma 26 März 1854

Tizſt Danilo von Montenegro 14 Auguſt 1860
braham Lincoln Präſident der Vereinigten
Staaten 14 April 1865
ürſt Michael von Serbien 10 Juni 1868

Fraſient Balta von Peru im Juli 1872
räſident Moreno von Ecuador 6 Auguſt 1872

Abdul Aziz türkiſcher Sultan 4 Juni 1876
Kaiſer Alexander II von Rußland 13 März 1881
J A Gar field Präſident der Vereinigten Staaten

Juli 1881Sadi T arnot Präſident der franzöſiſchen Republik

24 Juni 1894
Nasreed Din Schah von Perſien 1 Mai 1896
Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich 10 Sept 1898
König Humbert I von Jtalien 30 Juli 1900
William Moc Kinley Präſident der Vereinigten

Staaten am 6 Sept 1901
gönig Alexan der I von Serbien und Königin

Draga am 10 Juni 1903

Die Naſi Affäre
Der Präſident des NaſiKomités in Trapani Rechtsan

malt Landicina wurde von dem Anarchiſten Dr Valenté
äberfallen der auf ihn zwei Revolverſchüſſe abfeuerte
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Der heilige Krieg in Marokko
5000 Marokkaner haben am Dienstag Marrakeſch verlaſſen

um in den heiligen Krieg gegen Frankreich zu ziehen

Wegen des Roſinenzolls zurückgetreten
Aus der griechiſchen Deputiertenkammer wird berichtet

nfolge der Veſprechungen über die bei der Erhebung eines
Ausfuhrzolls auf Roſinen zu treffenden Maßnahmen hat der
griechiſche Finanzminiſter trotz eines Vertrauensvotums ſeine
Entlaſſung gegeben

Vom Schnee eingeſchloſſen

Aus Blidah in Algier wird neuerdings gemeldet 13
franzöſiſche Soldaten die zu einer Vermeſſungsabteilung ge
hörten ſind auf der 1500 Meter hohen Ferrukaſpitze vom
Schnee eingeſchloſſen Ein Hilfskorps iſt unterwegs

Der Jrredentiſtenprozeß in Rovereto
Während der geſtrigen Nachmittagsverhandlung im

Jrredentiſtenprozeß in Rovereto wurden zwei Angeklagte
wegen ungebührlichen Benehmens während der Verhandlung
zu Geldſtrafen verurteilt

Angliederung des Kongoſtaates an Belgien
Geſtern kündigte die belgiſche Regierung an daß ſie

dem Wunſche der Kammer entſprechen und die Krondomäne
aus dem Kongovertrag beſeitigen wolle Damit iſt die
Hauptſchwierigkeit gegen die Kongovorlage behoben Die
belgiſche Kolonialkommiſſion vertagte ſich bis zur Beſtätigung
der Kongo Zuſatzakte

Der franzöſiſche Kriegsminiſter Picquart n
errang geſtern im franzöſiſchen Senat in der Frage der Ver
kürzung der Uebungszeit der Reſerviſten und Landwehrleute
einen Sieg über den Vorſtoß der militäriſchen Reaktion
Der Antrag ſeines Gegners Freycinet der von Milliard
unterſtützt wurde fiel mit 153 gegen 125 Stimmen

Aehrenthal vielfach angegriffen
Der Ausſchuß der öſterreichiſchen Delegation für Aus

wärtige Angelegenheiten nahm geſtern den Voranſchlag des
Miniſteriums des Aeußeren an Jn der Debatte forderte
Graf v Wodzycki der Miniſter möge der preußiſchen Aus
weiſungspolitik entgegentreten Baron Aehrenthal ging auf
dieſen Wunſch nicht ein Marquis Becquehem forderte daß
die öſterreichiſchungariſche Politik ohne Rückſicht auf zu
fällige parlamentariſche Mehrheiten und leitende Staats
wänner geführt werde Jn der mazedoniſchen Frage trat
er für das Feſthalten an der Entente mit Rußland ein
d In der geſtrigen ungariſchen Reichstagsſitzung richtete
der Abgeordnete der Unabhängigkeitspartei Edmund Barta
harfe Angriffe gegen das Expoſé des Miniſters des Aeußern
I Aehrenthal Redner bemerkte daß die Ausführungen
Aehrenthals im Widerſpruch mit dem ungariſchen Staats
e ſtänden und ein direktes Attentat gegen die Souveräni
ät des ungariſchen Staates bildeten gegen welches das

ganze Land energiſche Stellung nehmen müſſe Ein gemein

Freie n Auswahl

Ohne Konvurrenz

einſtimmig mit Ausnahme einiger Mitglieder der extremen

3 x n

ieschäftsnaus

ſamer Minſfer der auch aus der ungariſchen Staatskaſſe
bezahlt werde dürfe es nicht wagen den ungariſchen Staat
geringer einzuſchätzen als den öſterreichiſchen Die Jnter
pellation war an Wekerle gerichtet doch blieb ſie undeant
wortet da der Miniſterpräſident nach Wien abgereiſt iſt
Wenn Herr Wekerle heimgekehrt ſein wird hat er ja noch
ausreichend Gelegenheit ſich mit der Unabhängigkeitspartei
auseinanderzuſetzen Einſtweilen kann er ſich jeißt in Wien
mit dem aus der ungariſchen Staatskaſſe bezahlten Frei
herrn v Aehrenthal über die Jnterpellation beſprechen

Das ſchnellſte Unterſeeboot der Welt
Die Marineverwaltung in Waſhington hat ein Unter

ſeeboot vom Laketyp beſtellt das nach den Angaben ſeiner
Konſtrukteure das größte und ſchnellſte derartige Fahrzeug
werden ſoll das bisher gebaut worden iſt Das Boot ſoll
bei einer Geſchwindigkeit von 16 Knoten in der Stunde
einen Aktionsradius von 3000 Seemeilen haben

Engliſches Unterhaus
Geſtern kam eine Reihe intereſſanter Gegenſtände zur

Verhandlung Jn Beantwortung einer Anfrage bezüglich
der engliſchen Vorſchläge für Mazedonien erklärte
Staatsſekretär Sir Edward Grey die engliſche Regierung
habe den Großmächten vorgeſchlagen daß die Aufgabe die
öffentliche Sicherheit in Mazedonien wiederherzuſtellen von
einer fliegenden Kolonne der ſtark vermehrten Gendarmerie
unter dem Befehl fremder Offiziere die mit genau be
ſtimmten Vollmachten auszurüſten ſeien übernommen wer
den ſollte Die Koſten dafür ſollten durch Erſparniſſe ge
deckt werden die dadurch erzielt werden könnten daß die
Zahl der türkiſchen Truppen in Mazedonien herabgeſetzt
würde Die Vorſchläge für die Vermehrung der Gendarmerie
ſeien auch dem Sultan gemacht worden Premierminiſter
Campbell Bannerman der während der gegen
wärtigen Tagung geſtern zum erſtenmal im Hauſe erſchien
und mit lautem Beifall empfangen wurde erklärte auf eine
Anfrage England würde die Konvention betreffend den
internationalen Priſengerichtshof nicht eherratifizieren als bis die nötigen Aenderungen in der Geſetz
gebung vom Parlament gutgeheißen ſeien Sodann wurde
die von beiden Häuſern dem König vorzulegende Beileids
adreſſe wegen des Liſſaboner Königsmordes ein
ſtimmig angenommen nachdem Sir Henry Campbell Banner
man von ſeiten der Oppoſition und Akers Douglas dieſer
für den erkrankten Lord Balfour geſprochen hatten Ban
nerman verurteilte das Verbrechen in den ſchärfſten Aus
drücken und erklärte es unter der Zuſtimmung des Hauſes
als beiſpiellos in der Geſchichte Er beſchrieb den König
Carlos als einen edlen freundlichen und gütigen König der
ſein Leben ſeinem Volke und ſeiner Pflicht geweiht habe
Die entſetzliche Tat würde überall verdammt aber auch
England werde beſonders mitbetroffen denn zwiſchen Portu
gal und England beſtehe eine traditionelle Freundſchaft
König Carlos ſei ein enger Verbündeter und naher Freund
des engliſchen Königs geweſen und die ſchwerbetroffene
Königin ſei in England geboren und aufgewachſen Nir
gends fänden die verwitwete Königin der junge König ufſd
das ganze portugieſiſche Volk aufrichtigere Teilnahme und
herzlichere Wünſche für die Zukunft als im Unterhauſe

Ein Urteilsſpruch des venezolaniſchen oberſten Gerichts
Nach einem Telegramm aus Caracas hat der venezo

laniſche oberſte Gerichtshof die über die Newyvrk and Ber
muda Aſphalt Company verhängte Strafe von 200 000
Dollars wegen Nichterfüllung ihres mit der Regierung von
Venezuela abgeſchloſſenen Vertrages beſtätigt

Ein Zwiſchenfall in der Duma
Jn der Duma kam es geſtern zu einem großen Skandal

Das Haus beriet den Antrag über die Landesverteidigung
bei geſchloſſenen Türen zu verhandeln Der Antrag wurde
damit motiviert daß bei den Verhandlungen über Militär
fragen in der zweiten Duma die ausländiſche Preſſe alle
Einzelheiten zu melden gewußt habe Das widerſpreche der
Sicherheit des Staates Das Wort erhielt zunächſt Puriſch
kewitſch von der extremen Rechten der den Antrag billigte
doch meinte er er habe ſich zu zurückhaltend ausgedrückt Er
Redner würde an Stelle des Kriegsminiſters beim Er
ſcheinen des Abgeordneten Miljukow Kadettenführer in
der Sitzung der Kommiſſion alle Rockknöpfe zuknöpfen und
den Kragen aufſchlagen Auf den linken Bänken an
dauernder ſtürmiſcher Lärm der die Präſidentenglocke über
tönt Puriſchkewitſch verließ die Tribüne und rief ſich dem
Abg Miljukow zuwendend Sie Schuft Sie können
mich fordern Nachdem wieder Ruhe eingetreten war
ſchlug der Präſident vor den Abg Puriſchkewitſch von den
nächſten 10 Sitzungen auszuſchließen falls er ſich nicht ent
ſchuldige Als Puriſchkewitſch wieder das Wort erhielt
wiederholte er den Sinn ſeiner erſten Worte in einem
neuen Wortſpiel Jnfolgedeſſen ſchlug der Präſident vor
die Ausſchließung bis zu 15 Sitzungen zu verlängern Nach
einer viertelſtündigen Unterbrechung nahm die Duma faſt

des diesjährigen grossen

mögensbeſtand 130 Millionen Mark

hlalle a Marktplatz 2 u 3

Rechten den Antrag des nagte Srzungfindet am Frcſtag ſatt Be ANVenten an Die e

Todesſtrafe gegen Stöſſel beantragt
Gegen die Generale Stöſſel Smirnow Reiß und Fod

beantragte der öffentliche Ankläger geſtern die Todesſtrafe

Kleine Tagesnachrichten

Der Herzog und die Herzogin von Connaughi
ſind von Neapel kommend in Rom eingetroffen

Der von der Oppoſition im engliſchen Unter
hauſe eingebrachte Abänderungsvorſchlag zur Antwort
adreſſe auf die Thronrede der ſich auf die Zuſtände in Jr

ch bezog wurde geſtern nach zweitägiger Verhandlung ab
gelehnt
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Standesamtliche Nachrichten

Halle Nord Burgſtr 38 4 Februar
Aufgeboten Der Kellner Paul Pflug und Berta Block Gr

Wallſtr 12 Der Schiffer Hans Andrä Wuchererſtr 11 und
Lidda Rabenalt Marienſtr 19

Geboren Dem Polizei Sergt Karl Friebel T Käthchen
Leſſingſtr 339 Dem Gärtner Otto Weiſe S Erich Uhlandſtr 7
Dem Maurer Wilhelm Peter T Grete Geiſtſtr 566 Dem Poſt
boten Karl Schenke S Herbert Seydlitzſtr 4

Geſtorben Die Privatiere Berta Brauckhoff geb Reichmann
81 Burgſtr 63 Des Schneidermeiſters Georg Hühn Ehefrau
Berta geb Haack Goetheſtr 14

Halle Süd Steinweg 4 Februar 1908
Aufgeboten Der Kaufmann Otto Sienang Auguſtaſtr 16

und Magdalene Maerkl Fürſtental 5 Der Eiſenbahn Hilfsſchaff
ner Berthold Krähmer Leſſingſtr 23 und Meta Schneider Mühl
berg 6 Der Eiſendreher Karl Mertig und Martha Pfundt A d
Univerſität 4 Der Hotelbeſitzer Karl Hündorf Sangerhauſen und
Margarete Peter Gr Ulrichſtr 41 Der Anſtreicher Alfred
Donner Böllbergerweg 17 und Meta Linſenbarth Wegſcheider
ſtraße 5 Der Arbeiter Franz Willſch Ammendorf und Luiſe
Frenſel Ranniſcheſtr 2

Geboren Dem Schloſſer Robert Utgenannt T Eliſabeth Tor
ſtraße 22 Dem Maler Kurt Kunze S Kurt Beeſenerſtr 5 Dem
Kaufmann Paul d T Eva Ludwigſtr 15Geſtorben Der Arbeiter Albert Harniſch 58 J Beeſener
ſtraße 10 Der Weichenſteller a D Karl Steingräber 80 J
Wörmlitzerſtr 102 Die Witwe Marie Schneemann geb Rie
60 Gr Klausſtr 28 Der Zimmermanns Gottlieb Weickard
Ehefr Friederike geb Krähnert 70 Weingärten 35 Emma
Schöntier 18 Turmſtr 155 Des Geſchirrführers Guſtav Thür
mer S Otto 4 Weingärten 37 Der Jnval Gottfried Baſchleben aus Belleben 75 Bergmannstroſt

Auswärtige Aufgebote
Der Stadtkoch Heinrich Löſſer Halle a und Eliſe Grünig

Magdeburg Der Kaufmann Karl Reinicke Halle a und
Hermine Hartmann Charlottenburg Der Schmiedemeiſter Her
mann Boltge Rieda und Alma Stemmler Siegelsdorf

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
Februar Veränderrich Wind Niederſchläge nahe Null
Februar Feuchtkalt Niederſchläge meiſt bedeckt ſtürmiſch
Februar Meiſt bedeckt teils heiter nahe Null Nieder
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7

8

4 Februar 5 Februar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758,8 764,4Thermometer Celſtus 3,2 2,4Rel Feuchtigkeit 94 87Wind e o e S l SW 2 SO 1
Marimum der Temperatur am 4 03 0Minimum in der Nacht vom 4 Febr zum 5 Febr 4,2 0
Niederſchläge am 5 Februar 7 Uhr morgens 0,4 mm

nw

Leitung Otto Sonne
Verantvwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für das Feuilleton Otto Sonne, für den lokalen Teil für
Provinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink
mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
Handelsteil Fritz Ranz für den Jnſeratenteil MaKneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtuich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

O WWÜÄocſr fnOhteeee
Bei der Deutſchen Militairdienſt und Lebens

Verſicherungs Anſtalt a G in Hannover waren im Monat
Januar 1908 in den beiden von der Anſtalt betriebenen Geſchäfts
zweigen der Militairdienſt Verſicherung und Lebens Ver
ſicherung auch Töchterverſorgung zu erledigen 913 Anträge
über Mk 1,938,820 Verſicherungs Kapital Von Errichtung der
Anſtalt 18789 bis Ende Januar 1908 gingen ein 418,362 Anträge
über Mk 605,673,040 Verſicherungs Kapital im Jahre 1907 allein
rund 25 Millionen Mark Die Auszahlungen an Verſicherungs
ſumme Prämienrückgewähr 2c im Laufe des Jahres 1907 betrugen
etwa 11 Millionen Mark in den Monaten Oktober November
und Dezember ſind allein für Militairdienſt Verſicherungen 5
Millionen Mark ausgezahlt worden die Geſamtauszahlungen ſeit
Beſtehen der Anſtalt belaufen ſich auf über Mk 91,000,000 Ver
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HEINRICH LANZ MANNHEIM
L oOKOmMOBILER fahrbar um stationär für

S 5 R P
M Manand 1906

Grand Prix
R W 8 Friedrichstr 186
Ueber I8 000 Stück verkauft

Burghardt BecherDeutschlands grösstes Spezial Geschäft für emaillierte h u

Brotkapseln
Sehüssoln

Handtuchhalter

Waschbeeken

kiertiegol
Potroloumkannen

AInventur Husperkauf
Ca 10 000 Kilo emaill Geschirre mit Glasurfehlern ler

fast U Hälfto der regulären Preise

Sehmortöpfe

Boehor Wassörtrichter
Riogtöpfe Bouillonsiebe
haffee nd 2ueherdtehsen Durehsehläge

Henkoltöpfo

Sehöptlöttol louehtor
Sehaumlöffol Aufwascehwannen
Gewürzsehaufeln Topfdeekel
Maschinentöpfe lKatffeetriehter

Deutscher Raleao

e 3 S5 2753 J Jhc S c t

Ranrisohestr 4 Luise Braun Rannisohestr 14
Grädl Daterricht im Massnehmen Sohnittazeiohnen Zusehneiden

und Garnieren in einmonatl Kursus mit Anfertigen von Kleidern
n i 8 monatl Kursus nach sehr leieht fasslicherm u mehrfach
reisgekr systom Jeden 1 und 15 a Ats beg neue Kurse

J Jolksbildungsverein
Donuerstag d 6 Febr abds 8 r in den ThaliaFeſtſälenenhthüderr ortrag
des Her rn t rofeſſor Dr Braunschweig über Die Schweiz
m ür Nichtmitglieder 25 Pfg im Vorverkauf 30 Pfg an dexJ endka ſſen le barder in fen in

Mittwoch den 12 Februar abendgasthaus zur Stadt ter e ſtatutengemäße h
lung ſtatt zu welcher Arbeitnehmer und Arbeitgeber hiermit ein
geladen werden

Tagesordnung L Kaſſenbericht und eerteilung
2 Vorſtandswahl 3 Geſchäftliches

2640 Der Porſtand F Rammelt Vorſtwenderandy erker Meister Verein

h h r nJ Je richt der rn i 8 n nDie Mitglieder t
GaſtoKngehbrige

S Haats Modaills in Gold 1896

J FSildlebrand

Deutsche Schoſcolade
Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen Gesehäften

Theodor Hildebrand Sohn Berſin
Hoflieferanten St Ma des Könlgs

ad ohr Instimne t Damen

humoristischem Gebiete wohl der beste lebende Rezitator

Karten zu M 10 10 u 05 in der 2102
c Nach dem 2 Akte längere Pauſo

Großes Griginalh Zum Sohultheiss hie gert
2678 Sehenswert

re tedI Die geſchmackvollſten

Tanzstundem
Orden

zu billigen Preiſen
2643 empfehlen

als 25 jährige Spezialitätt

Gesichtsmasken etc

Klooss Boihfeld
Gr Ulrichstrasse 8
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FichtenPflanzen
5 u 4jährige als 2jähr verſchult
3jährige als 2jähr verſchult ſowie

u u linge ſämtl Pflanze

h r ſeDe h nzunf e eerw d Ritterg Frügrün bei Taung Reuß
MWitederverkäufer geſucht
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Kaisersäle
Donnerstag den 6 Februar abends 8 Uhr

V Symphonie Konzert
Halleschen Orchester Vereinigung

Stadttheater Orchester u Kapelle des Füsilier Regiments
Generalfeldmarschall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36

Leitung Kapellmeister Räduard Mörike
assangssot Maria BKoblad

von der Königl Hofoper in Berlin 2646
Pregromma

Berlioz Symphonie fantastique
Wagner Arie der Elisabeth aus Tannhäauser

Maria Ekeblad
8 Wa Die le und Schlussszene des l Aktes aus

arsifal
Lieder am Wlavier Maria Ekeblad5 Wagner Ouvertüre zu Rienzi
Karten zu M 3,10 210 1,65 und 1,06 in der Hof

J muslixkalienhandiung
Wein ovä Alte Promenade 22

Mitglied des Rabatt Sparvereins

eipzigerstrasse 10
nd Küchengeräte 12645

Stacdt Theater

Saal der Loge zu ren 5 Darwen hibreohtstr

Heute
Donnerstag den 6 Februar abends 8 Uhr

Lustiger AbendMarcel Salzer
F Völlig neues heiteres Programm

Berliner Tageblatt vom 5 12 04 Mareell Salzer ist auf

Howüsſkallenhanlung Heinrich Hothan 6r Unehstr 30

e Der Henker von

Welſ ariegsleute S

ockbierfeſt

Heute Mittwoch und mo rgep Saneketn

rigine

Umban und Renovation des
Bratwurstglöckle veendet

Tiroler Damen Trompeter Korps
Ansſchank direkt vom Bock

Xur Ruhe Aamma es brängenGrößter Betrieb am Flatze
Anfang nachm 4

Donnerstag den 6 Fe bknar

Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr Wellfſeiſch abends div Wurſt nnd Suppe auch

außer dem Hauſe ff Bauerſches Bockbier
Gleichzeitig empfehle meinen anerkannt vorzüglichen Mittags

tiſch im Abonnement 0,75 und 1,00 Mk 2658
Ergebenſt A Werner

Restaurant Haup ptpost Gr Ftelnstr

Briefmarken Sammler Klub

alen a
ä im Bereinslokal

Sports zur Beſichtigung freundlichſt ein
Eintritt frei J e des Vorſtandes

rſitzender

Donltstag abends von S 10 Uhr öffent
J liche net von Prieſter Somme agen

oſtſtraße 5 II Schultheiß ReſtauM rant und laden wir hierdurch Fre unde unſeres

Kopf Vo 2616

Salz u Mehblmeston

III
Milehkocher
S Und Pfeſfermenagen

Aschenbechor
Kaffooflasehen

Henkeltöpfe
Mllehkrüge

Hofrat Direktion M Richards
h den 6 FebruarVorſtellungk im Abonnementnitue karten gültig 3 Viertel

Die Rabensteinerin
Schauſpiel in 4 Akten von ErnſtT et u ije e

pielleitun erregiſſeurKarl choning
Perſonen

u Jeronimus n von
benſtein GodeBerſabe ſ Tochter S vrnow

Dfetkurg Witfrau von Agawan
ſ Schweſter Ellis Gondy

Bartolome Welſer Ludw Schön
Antonie r Wel ſer ſ

M KrügerSe tangeute und Patrizier von

Augsb argFelieuas artolomes

Frau M Brandowerſ Peljer Ernſt Alvesnu ſ eeent Ch Faßhauer
Georg von Freiberg Stadtvogtvon Au urg R onnenbruch
Baumkir E Pündteri Sebold eiwer R Lüttjohann

Patrizier von Nürnberg Be
leiter der Urſula

Afra eine alte Dienerin im Hauſe
Welſer A Amberg

Der Nunnen
v Walter Siegeſtyhale Ad Lentz
Z Schwarze K Stahlberg
Der Friſchhans W Steineck

Knechte des Ritters v Raben
ſtein

Augsburg KurzbuchEin Frite ich Born
Ein Kerkermeiſter Emil Lübben,

iedr Dern

ätow
Augsburgiſche aul JungkStadtknechte J Page che

Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Fr Z StS 2 7 II Bef BrJeden Donnerstag

und Montag
Sehlachtefest

Bernhard Borgis
Dompla 10 Tel 1833
Feinſte Rot Leber u Schwarter

e a Pfd 90 Pf 1114Jeden Donnersteg
Schlachtefeſt

Div Wurstwaren
aus nur reinen Schweinefleiſ 6

empfiehlt Richard Hummel
Germarſtraße 7 Ecke Forſterſtra G
Mitglied des RabattSparverern
a haſtstellen 76Pa haſbs erendraten ſeri R

verſendet gegen Nachnahme
Aug feuebter un

Nordhauſen a
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